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ziergang macht», wurde Frau Seewalder

ganz grün im Gesicht, und als dann Vico
Torriani von den Silberfäden sang, war es

aus mit Frau Seewalders Beherrschung. Sie

packte die Weinflasche auf dem Tisch und
schmiss sie gegen das Radio. Sie hat getroffen,

das Radio ist hin. Das gab einen schönen

Aufruhr.
Jetzt ist wieder alles ruhig im Altersheim

und geht seinen geordneten Weg. Die alten
Leute hören am Radio DRS die schönen
alten Lieder von den alten Strassen und
Kameraden und warten am Morgen auf das

Mittagessen und am Nachmittag auf das

Abendessen und gehen zeitig zu Bett. Ich
allerdings bin nicht mehr dabei. Ich fliege mit
dem Urenkel von Frau Seewalder nach
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Spanien. Versuche nicht, mich zu finden.
Ich werde nicht mehr zurückkommen. Das

Geld habe ich alles abgehoben, und ich werde

es zusammen mit dem jungen, aufgestellten

Urenkel verschleudern.
Es bleibt mir, Dich nochmals mit viel

Liebe zu grüssen als Deine Mu tter

PS: Die gestrickten Kleiderbügel, die
gehäkelten Taschentücher und die bedruckten
Handtücher hinterlasse ich Dir als Andenken.

Prisma

¦ Puppenwagen
Ein vierjähriges Meiteli wünscht

sich vom Christchindli ein

Puppenauto, damit es seine Bäbi
ausfahren kann. Früh übt sich bo

¦ Weihnachtsbäumiges
Es hat zwar noch nie ein Computer
ein Tannenbäumchen geschaffen,
aber jetzt schuf ein Werbemann
einen Christbaum aus lauter

Computern - als Titelbild für eine
Informatik-Weihnachtsnummer

oh

¦ Pfui!
«Jelmoli» -Zürich führt neu ein
Parfüm «ganz speziell für den

Hund». Für Rüden 25, für Weibchen

29 Franken! PR-Originalton:
«Wer möchte seinen Hund nicht ab

und zu verwöhnen ...» -te

¦ Glück und Glas

Aus dem Pressedienst der Diamantenfirma

«De Beers»: «Wunderbar:
Die Männer lieben wieder über
ihre Verhältnisse.» kai

M Stacheliges
Mit zu spitzen Stacheln hat die

Mai-Ausgabe der Satiresendung
«Kaktus» von Radio DRS die

Konzession verletzt. Auch für
drahtlose Kabarettisten gilt die

Mahnung: Mei, mei im Mai bo

M Rentiert nicht mehr
Die Herstellung von Sprungski
rentiert nicht mehr. Trotz der drei
Goldmedaillen von Matti Nykä-
nen in Calgary will der Skihersteller

Kneissl aus dem Geschäft

aussteigen. Vielleicht springt jetzt
Philip Morris ein? M. M.

¦ Vorbereitet
Österreichs Ski-Abfahrer Patrick
Ortlieb (21) hat nach einem Jahr
seinen zahnlosen Mund mit einem
Gebiss gefüllt: «Für den Fall, dass

ich einmal auf dem Siegerpodest
lachen muss.» Am 10. Dezember

wurde er Zweiter - vor Peter

Müller! kai

29


	Prisma

